
Erinnert sei daran: Krieg dem Krieg. Diese

Grundhaltung – Nie wieder Faschismus, nie

wieder Krieg – diese Grundhaltung, die im Pots-

damer Abkommen niedergelegt wurde durch die

Antihitlerkoalition 1945, hatte keinen Bestand.

Weder durch Ermahnung an das deutsche Volk

von seinen eigenen „Vaterlandsverrätern“, die

dafür mit dem Leben bezahlten in den KZ und Ge-

stapo-Kellern; oder als Widerstandskämpfer der

Résistance; noch als Befreier an der Seite der An-

tihitlerkoalition oder in der Roten Armee. Noch

darin, dass sie dem deutschen Volk den angedroh-

ten Untergang vom eigenen deutschen Kriegsag-

gressor ersparten. Das deutsche Volk seine

Rettung und seine Befreiung aus Faschismus und

Krieg stattdessen durch eine internationale Kriegs-

front erhielt, deren Last das Proletariat für den

Frieden in der Welt trug. Indem dafür das Volk der

Sowjetunion, darunter 27 Millionen Arbeiter und

Bauern, ihr Leben einsetzten und ihren Tod in Kauf

nahmen: Dass niemals mehr Faschismus und

Krieg von deutschem Boden aus ausgeht. Dass

kein Volk, kein Land nochmal überfallen wird und

gebrandschatzt wird. „Nie wieder Faschismus und

Krieg“, diese Mahnung wurde Wirklichkeit durch

das Volk der

S o w j e t u n i o n ,

durch die Befrei-

ung all der Völ-

ker, die unter der

deutschen Bar-

barei litten, in-

dem die deutsche

Kriegskanaille,

die Kriegsprodu-

zenten, der deut-

sche Kriegsver-

brecher des Mo-

nopolkapi ta ls

und seine faschis-

tischen Horden vernichtend auf eigenem Boden

geschlagen wurden. Durch eine Arbeiterklasse des

Sozialismus, die das deutsche Volk aus dem Ver-

brechen befreite und aus diesen immer währenden

Kriegsverbrechen seiner Bourgeoisie ausscheiden

liess, und es auch konnte. 

Indem die Arbeiterklasse und das deutsche

Volk den Weg des Friedens einschlugen, indem

es dem eigenen Kriegsaggressor, dem deut-

schen Imperialismus das Handwerk legte durch

seine eigene Befreiung in einem Sozialismus auf

deutschem Boden. Wozu auch die deutsche Ar-

beiterbewegung bereit war und mit Hilfe der Ar-

beiter aus der Sowjetunion einen Teil

Deutschlands zu dem Teil Deutschlands machte,

der für viele Jahrzehnte mit den Frieden in

Europa sicherte, indem er den Weg des Sozialis-

mus ging. Wo sich die Mahnung „Nie wieder Fa-

schismus – Nie wieder Krieg“ bewahrheitete. Im

Gegensatz zur BRD, in der die geschlagene Mo-

nopolbourgeoisie samt der Kriegsverbrecher

und allen alten Nazis in Regierung und Staat auf

den noch vorhandenen Trümmern ihres zweiten

Weltkrieges den Krieg, die erneute Kriegspro-

duktion samt der Armee – deren Personal aus

der Nazi-Armee kam – den Krieg gegen den Frie-

den, gegen die Proletarier der Welt und des So-

zialismus zu einem „Frieden“ machte, der den

Krieg vorbereitet. Und niemals den Ostlandritt

gegen alle sozialistischen Länder einstellte. So

auch nicht gegen das eigene deutsche Volk in

der DDR, das 1989 durch den deutschen Impe-

rialismus annektiert wurde und seitdem unter

der Knute des

Kriegsaggressors

steht. Oder, wie im

erneuten Ostland-

ritt gegen alle Völ-

ker, die sich selbst

befreiten und als

Befreite sich er-

neut befreien müs-

sen. Um in Frieden

durch die sozialis-

tische Revolution

erneut im eigenen

Land ohne die Ag-

gressoren aus der

Kriegsallianz NATO, wie unter dem deutschen

Militärstiefel und seiner Kriegsgewinnler aus Ka-

pital und Regierung, der seit den 90er Jahren

ihre Länder okkupiert, ihre Menschen der Arbeit,

ob Proletarier oder Werktätige oder Bauern in

Frieden und Wohlstand, der ihnen der Sozialis-

mus garantiert, leben können. Wie die deutsche

Arbeiterbewegung ihren Hauptfeind, den deut-

schen Imperialismus, zu schlagen hat, um sich

КАЖДЫЙ ГОД 
следует вспоминать 

освобождение от 
гитлеровского фашизма –

революция вместо 
войны и фашизма

Ať se KAŽDÝ ROK připomíná 
osvobození od hitlerovského fašismu – 

Revoluce místo války a fašismu

EVERY YEAR let us re-
member the liberation from 

Hitler fascism – revolution
instead of war and fascism

KAŻDEGO ROKU 
pamiętaj o wyzwoleniu spod 
faszyzmu hitlerowskiego – 
rewolucja zamiast wojny i faszyzmu

Chaque année rappelons 
la libération du fascisme 
hitlérien – 
La Révolution plutôt que 
la guerre et 
le fascisme
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Erklärung

DARAN SEI ERINNERT
DASS DIE BEFREIUNG VON FASCHISMUS UND KRIEG

NUR DER SICH ERHÄLT DER ANDERE VÖLKER NICHT UNTERDRÜCKT



an der Seite aller Arbeiter + Völker einzufinden

„Nieder mit dem Kapitalismus“.

Erinnert sei daran: Das Proletariat in jedem

Land ist eine wahrhaftige Grossmacht – des Frie-

dens, eine Macht der Revolution und des Friedens

in einer neuen Welt des Sozialismus, die jeden

Kriegsaggressor des Imperialismus wie seine

„neuen Zöglinge“ von Oligarchen der Konterrevo-

lution besiegen kann. Eines Kriegsaggressors, der

erneut sich die Welt im Kriegsverbrechen an den

Völkern in ihren barbarischen Kriegen, die in

einen neuen Weltkrieg führen, die Welt eher zer-

stören, als sie der Menschheit der Arbeit als Ort

des Friedens zu übergeben. Keinen Völkermord

scheuen, nicht scheuen, Milliarden Menschen ins

blanke Elend zu stossen, um als Klasse der Aus-

beuter und Unterdrücker zu überleben. Jeder

Krieg der Bourgeoisie ist ein Krieg gegen die Frie-

densmacht des Proletariats. Ein Krieg zwischen

der Revolution des Sozialismus und dem Kapita-

lismus. Der die Arbeiterklassen national, wie inter-

national ermahnt und zwingt, sich in einer

Anti-Kriegsfront, einer proletarischen Front über

alle Ländergrenzen hinweg zu vereinigen. Um dem

Mord an den Völkern und ihrer Verwüstung von

allem, was ihre Hände geschaffen haben, endlich

ein Ende zu setzen. Und kein Kriegsaggressor

mehr in der Lage ist, uns, die Arbei-

ter im eigenen Land, wie gegen an-

dere Arbeiter anderer Länder

durch Zwietracht, Missgunst zu

spalten und auf die Seite des Ag-

gressors zu ziehen – statt in jedem

Einzelnen einen Feind der Arbeiterbewegung der

Völker zu sehen. Denn: Der Hauptfeind steht im ei-

genen Land. Und jeder Hauptfeind der kriegführen-

den Mächte ist der Feind jeder internationalen

Anti-Kriegsbewegung des Proletariats.

Wir rufen Euch am Tag des 8. und 9. Mai, am 77.

Jahrestag – dem Tag der Befreiung vom Hitlerfa-

schismus – dazu auf:

Proletarier aller Länder 

und Völker, vereinigt Euch!

Werden wir gemeinsam die „Vereinte Gross-

macht des Friedens“, diese Kriegsaggressoren

schlagen. Die nicht alleine Krieg führen gegen das

Proletariat und die Werktätigen in der Ukraine +

Russland. Und damit: Den Krieg in das alte

Europa tragen, das schon zwei Mal durch den

Krieg des Kapitals der imperialistischen und der

monopolistischen Kriegstreiber in Schutt und

Asche gelegt wurde. Nicht ein drittes Mal. Wie alle

Kriegshandlungen dieser Grossmächte – ob in

Afrika, ob in Lateinamerika, ob in Asien – das

Kriegshandwerk gelegt wird, indem jedes Volk und

jede Arbeiterklasse ihren Weg der Revolution und

der Errichtung eines Staates des Friedens im So-

zialismus unter der Diktatur des Proletariats oder

in der Volksdemokratie eines vom Volk errichteten

Friedens-Staats gehen kann und aufbaut.   

Dass wir einlösen:

NIE WIEDER FASCHISMUS 
NIE WIEDER KRIEG

Die Internationale Aktionseinheit „Revolution statt Krieg und Faschismus – 8. Mai 2022“ wird durchgeführt von: 
Aktionsbüro „Das Begräbnis oder DIE HIMMLISCHEN VIER“ in Aktionseinheit mit Arbeiterbund für den Wiederaufbau der KPD, Arbeits-
und Koordinationsausschuss der Vierten Arbeiter- und Gewerkschafterkonferenz gegen den Notstand der Republik, Freie Deutsche 
Jugend, Revolutionäre Front – Zentraler Rat, Revolutionäre Front Abt. Bremen (in der sich Arbeiter von Mercedes, der Bahn und anderer
Betriebe im Kampf zusammen geschlossen haben), Revolutionäre Front Abt. Berlin mit Arbeitern der Bahn, Revolutionäre Front Abt.
Frankfurt mit IG Metall-Kollegen von Mercedes Benz Werk Wörth, Continental Teves, Thermo Fisher, manroland, Gate Gourmet, Schenker,
Revolutionäre Front Abt. Köln, Revolutionäre Front Abt. Nürnberg mit Arbeitern von BSH Hausgeräte, Siemens - Energy, Arbeitern und
Azubis von ZF, Azubis von DB Cargo und Siemens Mobility, Revolutionäre Front Abt. Regensburg (Kollegen von BMW, Continental und
anderen Betrieben),  Jugendaktionsausschuss – Notstand der Republik, Revolutionärer Freundschaftsbund e.V. (annektierte DDR) und
weitere. Französische Republik: Pôle de Renaissance Communiste en France PRCF (Pol der Kommunistischen Wiedergeburt in Frank-
reich), Jeunes pour la Renaissance Communiste en France JRCF (Jugend für die Kommunistische Wiedergeburt in Frankreich). Groß-
britannien: New Communist Party of Britain (Neue Kommunistische Partei Britanniens), Revolutionary Communist Party of Britain
(Marxist-Leninist) (Revolutionäre Kommunistische Partei Britanniens (Marxisten-Leninisten). Irische Republik: Workers` Party Youth
(Jugend der Arbeiterpartei Irland). Jugoslawien: Savez komunističke omladine Jugoslavije (Bund der Kommunistischen Jugend Jugo-
slawiens). Republik Polen: Kommunistyczna Partia Polski (Kommunistische Partei Polens) usw. Russische Föderation: Всесоюзная
партия „Союз коммунистов“ (Allunionspartei „Union der Kommunisten“) usw. Tschechische Republik: Klub českého pohraničí (Klub
des tschechischen Grenzlandes) usw. USA: League of young communists USA (Liga junger Kommunisten der USA).
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Aktionsbüro „Das Begräbnis oder DIE HIMMLISCHEN VIER“
Koblenzer Str. 43, 60327 Frankfurt, email: aktionsbuero@himmlischevier.de, www.HimmlischeVier.de 
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